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QM F01

Kunden Kontakt Info (Firmenname, Firmenanschrift):

HON Kundennummer:

Admin Kontakt Info (VCLASS-Cloud-E-Mail, Bsp.: max.mustermann@honeywellcloud.com

Admin Telefonnummer/Firmen-E-Mail-Adresse:

Gateway OC (wenn vorhanden)

HON Vertriebskontakt:

Wunsch des Errichters für die Erstinbetriebnahme-Unterstützung des ersten Gateways: 

Inbetriebnahme-Unterstützung erfolgt online:

Ja Nein 

Inbetriebnahme-Unterstützung erfolgt vor Ort: Ja Nein 

Zugang beantragt über fire.honeywell.com (bitte Google Chrome Browser nutzen)

Zugangsdaten erhalten (Admin)

Mitarbeiter/weitere Techniker angelegt

Projekt und Anzahl/Art der BMZ
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Gateway/BMZ Anschluss Möglichkeiten (welche Schnittstellen sind verfügbar?):

RS485

TTY

Beides verfügbar

Hardware und Firmware haben die aktuellen Softwarestände

Welcher Firmwarestand ist derzeit installiert?

Hinweis: Erfolgt die Anschaltung an die FlexES über TTY, muss die Firmware 

4.07R001 oder höher im Steuermodul installiert sein.

CLSS-Tutorials:

als PDF bekommen

online angeschaut

Ein Smartphone ist die Inbetriebnahme des Gateways erforderlich (welches ist 

verfügbar?)

Android Gerät

IOS Gerät

Cloudverbindungen

GSM-Funkverbindung? 

(Vodafone-SIM-Karte bereits ab Werk erhalten. Kann bei Bedarf ausgetauscht wer-

den.)

Netzwerk Abdeckung vorhanden?

Hinweis: Gateway Datenblatt berücksichtigen bei der Bestellung einer externen Anten-

ne (MMCX Female Buchse)

Ethernet?

Ports freigeschaltet?

WiFi-Standort (IT muss die unten genannten Ports zulassen*)

LAN-Standort (IT muss die unten genannten Ports zulassen*)

Hinweis: 

Für die Inbetriebnahme über Ethernet können folgende Links verwendet werden: 

https://192.168.10.190:9443/config/index.html
https://192.168.10.190:9443/config

https://192.168.10.190:9443/config/index.html
https://192.168.10.190:9443/config
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*Blockieren Sie standardmäßig alle eingehenden und ausgehenden Verbindungen und 

lassen Sie nur die in der folgenden Tabelle aufgeführten Ports zu:


